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D ie Kreuzigung Jesu Christi ist der 
zwingendste Beweis dafür, dass 

Gottes Liebe allen Zeiten gleich nah 
und gleich fern ist.
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G o t t e s  L i e b e  i s t  
a n d e r s  – -  P a s s i o n s z e i t
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G o t t  d i e n e n  -  
i h m  a l l e i n  d i e n e n
Und der Teufel führte ihn auf einen hohen Berg und zeigte 
ihm alle Reiche der ganzen Welt in einem Augenblick und 
sprach zu ihm: Alle diese Macht will ich dir geben und ihre 
Herrlichkeit; denn sie ist mir übergeben, und ich gebe sie, 
welchem ich will. So du nun mich willst anbeten, so soll es 
alles dein sein. Jesus antwortete ihm und sprach: Es steht 
geschrieben [5. Mose 6,13]: „Du sollst Gott, deinen Herrn, 
anbeten und ihm allein dienen.“ Lukas 4,5-8

Wir sind in die Passionszeit eingetreten und wir müs-
sen wieder einmal alle unsere Gedanken zusammen-
nehmen, um zu verstehen, was das bedeutet. Christus 
am Kreuz – das war die Verkündigung, mit der Paulus 
ausgezogen war. Das war sein Bekenntnis [unsichere 
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Lesart]. Das war der Gott, für den die ersten Märtyrer 
starben. Es war der Gott, den Luther wiederentdeckte. 
Und es ist derselbe Gott, den wir Heutigen im Begriffe 
sind, wieder neu zu begreifen; oder besser, von dem wir 
Heutigen wieder neu ergriffen sind. Christus am Kreuz, 
Christus der verborgene König des verborgenen Reiches – 
das ist die Botschaft der evangelischen Kirche. Christus, 
der offenbare König eines sichtbaren Reiches – das ist die 
Botschaft der katholischen Kirche. Also es ist wichtig, 
dass wir verstehen, um was es in der Passionszeit geht. 

Christi Passionszeit beginnt nicht erst in der Leidens-
woche, sondern mit dem ersten Tage seiner Predigt. Sein 
Verzicht auf das Reich als ein Reich dieser Welt ist nicht 
erst in Golgatha, sondern von Anfang an vollbracht. und 
diesen Gedanken soll unsere Erzählung Ausdruck geben. 
Jesus hätte Herr der Welt sein können. Er hätte als der er-
träumte Messias der Juden Israel befreien und zu Ruhm 
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S i e h e ,  d i e  S t u n d e  i s t  h i e r
Ein Geheimnis hatte Jesus seinen Jüngern bis zum letz-
ten Abendmahl verborgen. Zwar hatte er sie nicht im Un-
klaren gelassen über seinen Leidensweg. Aber das tiefste 
Geheimnis hatte er ihnen noch nicht offenbart. Erst in 
der Stunde letzter Gemeinschaft beim heiligen Abend-
mahl konnte er es ihnen sagen: Des Menschen Sohn wird 
überantwortet in die Hände der Sünder – durch Verrat. 
Einer unter euch wird mich verraten (Matthäus 26,20-25). 
Die Feinde allein können keine Macht über ihn gewin-
nen. Es gehört ein Freund dazu, ein nächster Freund, der 
ihn preisgibt, ein Jünger, der ihn verrät. Nicht von außen 
geschieht das Furchtbarste, sondern von innen. Der Weg 
Jesu nach Golgatha nimmt seinen Anfang mit Jünger-
verrat. Die einen schlafen jenen unbegreiflichen Schlaf 
in Gethsemane (Matthäus 26,40), einer verrät ihn, zum 
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